
Natur im Garten
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Gärten und Grünräumen in Niederösterreich
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Forschungsdesign

Zielgruppe niederösterreichische Wohnbevölkerung ab 16 Jahren

Befragte Personen 600, davon 400 online (16-69 Jahre) und 200 telefonisch 
(ab 50 Jahre)

max. Schwankungsbreite +/- 4 Prozentpunkte (bei 600 Befragten)

Feldphase 21. bis 28. März 2022

Methode Kombination von Online-Befragung (CAWI) und 
telefonischer Befragung (CATI)

Auftraggeber Amt der NÖ Landesregierung

Ausführendes Institut Institut für Strategieanalysen (ISA)

Feldarbeit Gallup
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Privater Grünraum
Haben Sie einen Garten, eine Terrasse oder einen Balkon,

auf dem Sie selbst Pflanzen anbauen?
(in Prozent, n=600)
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Die Summe ergibt infolge von Mehrfachantworten mehr als 100 Prozent. 
Personen können zB gleichzeitig einen Garten und eine Terrasse haben.
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Corona-Pandemie
Hat sich durch die Corona-Pandemie etwas daran geändert, wie häufig Sie 

in Ihrem Garten/auf Ihrer Terrasse/auf Ihrem Balkon sind?
(in Prozent, n=555)
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Anmerkung: Nur Personen mit Garten/Terrasse/Balkon.
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Bedeutung des privaten Grünraumes
Wenn Sie an Ihren Garten/Ihre Terrasse/Ihren Balkon denken, was fällt Ihnen 

spontan dazu ein?
(in Prozent, n=555; offene Frage, Mehrfachantworten, nur Nennungen > 5%)
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Zufriedenheit öffentlicher Grünraum
Wenn Sie einmal an die Gemeinde oder Stadt denken, in der Sie wohnen? 

Wie zufrieden sind Sie mit den öffentlichen Grünanlagen dort?
(in Prozent, n=600; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Naturnahe Pflege
Wie wichtig ist es für Sie, dass öffentliche Grünanlagen naturnah gepflegt werden? 

Das heißt kein Einsatz von Gift, kein Torf und kein leichtlöslicher Kunstdünger?
(in Prozent, n=600 ; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Maßnahmen gegen Klimawandel
Setzen Sie da eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen ein?

(in Prozent, n=312; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Nur Personen, die auf den Klimawandel Rücksicht nehmen (bei „geringe 
Versiegelung des Bodens“ zusätzliche nur jene, mit Garten (n=257).
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Verbindung mit „Natur im Garten“
Was verbinden Sie spontan mit „Natur im Garten“,

was fällt Ihnen zu diesem Projekt ein?
(in Prozent, n=324; offene Frage, Mehrfachantworten, nur Nennungen > 5%)
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Schild/Plakette/Kennzeichnung "Natur im Garten",
Auszeichnung, Schild mit dem Igel

gute Ratschläge, gute Tipps, Beratung, Informationen

Lebensraum für Tiere (Bienen, Insekten, Vögel),
insektenfreundliche Bepflanzung, Insektenhotel,…
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Anmerkung: Nur Personen, die „Natur im Garten“ kennen.
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Schaugarten Niederösterreich
Wenn Sie in einen Schaugarten gehen, wie wichtig sind Ihnen die folgenden Dinge?

(in Prozent, n=137; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Anmerkung: Nur Personen, die Schaugärten NÖ genutzt haben.
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Auswirkungen „Natur im Garten“
„Natur im Garten“ gibt es nun schon einige Jahre. Hat dieses Projekt in 

Niederösterreich…?
(in Prozent, n=324; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Anmerkung: Nur Personen, die „Natur im Garten“ kennen.
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Wünsche an „Natur im Garten“ 
Gibt es eine bestimmte Leistung oder Unterstützung, 

die Sie sich in Zukunft von „Natur im Garten“ wünschen?
(in Prozent, n=324; offene Frage, Mehrfachantworten, nur Nennungen > 5%)
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Anmerkung: Nur Personen, die „Natur im Garten“ kennen.
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